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Leasingmarkt gesamt

Objekte in %

Straßenfahrzeuge  65 %

Nachrichten-, Medizin- 
und Signaltechnik  8 %

IT-Produkte  10 %

Produktionsmaschinen  13 %

Sonstige  4 %

Leasingmarkt gesamt nach Abnehmersektoren

in %

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung  9 %

Verarbeitendes Gewerbe  21 %

Sonstige Dienstleistungen  34 %

Sonstige  10 %

Private Haushalte  14 %

Handel  12 %

Konjunktur	beflügelt	die	
Leasingbranche

Die	 Leasingquote	 hingegen	 (Anteil	 der	 Leasinginves­

titionen	an	den	gesamtwirtschaftlichen	Ausrüstungs­

investitionen)	 reduzierte	 sich	 von	 21,9	%	 auf	 20,8	%.	

Hintergrund	 dafür	waren	 u.	a.	Vorzieheffekte	 bei	 den	

Fahrzeuginvestitionen,	 die	 durch	 die	 Abwrackprämie		

in	 2009	 induziert	 waren	 und	 das	 Leasinggeschäft	 in	

dieser	Zeit	künstlich	aufblähten.	Damit	wurde	in	2009	

ein	 hoher	 Basiswert	 für	 2010	 gelegt.	 In	 2010	 lief		

die	 Abwrack	prämie	 aus	 und	 das	 Autogeschäft	 beru­

higte	 sich.	Wegen	des	hohen	Anteils	des	Autoleasing		

(65	%)	 an	 den	 gesamten	 Leasinginvestitionen	 wurde	

die	 Leasingquote	 negativ	 tangiert.	 Dennoch	 ist	 2010	

das	gesamtwirtschaftliche	Investitionsvolumen	im	Mo­

bilienleasingmarkt	gestiegen.

Trotz	 konjunktureller	 Erholung	 hat	 der	 Aufschwung		

die	 Leasingbranche	 erst	 im	 zweiten	 Halbjahr	 2010	

erreicht.	Einer	der	Gründe	war	die	Tendenz	der	Unter­

nehmen,	 einen	 Großteil	 ihrer	 Investitionen	 aufgrund	

von	Liquiditätsreserven	und	sprudelnder	Gewinne	über	

den	Cashflow	statt	über	Leasing	oder	Kredite	zu	finan­

zieren.	Weiterhin	beeinflussten	außergewöhnlich	lan­

ge	 Lieferfristen	 bei	 Fahrzeugen	 und	 Maschinen	 die	

Erholung	im	Leasingmarkt.	Denn	erst	bei	Auslieferung	

werden	bestellte	Objekte	bilanzwirksam	und	als	Neu­

geschäft	bilanziell	und	statistisch	erfasst.

Insbesondere	die	 institutionellen	 (herstellerunabhän­

gigen)	 Leasinggesellschaften	 haben	 die	 Entwicklung	

der	Leasingbranche	in	2010	positiv	geprägt.	Die	dafür	

notwendige	 Steigerung	 der	 Investitionstätigkeit	 und	

der	 daraus	 resultierende	 Anstieg	 des	 Leasingneu­

geschäftes	war	gegeben	und	hat	sich	auch	 im	ersten	

Quartal	 2011	 weiterhin	 fortgesetzt,	 so	 dass	 auch	 im	

Laufe	 dieses	 Jahres	 ein	 gutes	 Wachstum	 auf	 dem		

Leasingmarkt	erwartet	wird.

Im	 Jahr	 2010	 wurde	 der	 Mobilienleasingmarkt	 in	

Deutschland	 durch	 eine	 überraschend	 einsetzende	

konjunkturelle	Erholung	beflügelt.	Das	Neugeschäfts­

volumen	 stieg	 von	 40,03	 Mrd. €	 im	 Jahr	 2009	 auf	

41,1	Mrd. €	im	Jahr	2010.	

Entwicklung	des	Leasingmarktes

• RZ_Brosch_Innen_18.08.2011.indd   4 18.08.11   13:33

5

Die	IKB	Leasing­Gruppe	ist	mit	14	Leasinggesellschaf­

ten	 in	neun	 Ländern	 (Deutschland,	 Frankreich,	Öster­

reich,	Polen,	Rumänien,	Russland,	Slowakei,	Tschechien	

und	Ungarn)	vertreten.

In	2010	hat	die	IKB	Leasing	das	Geschäftsmodell	in	den	

ausländischen	Tochtergesellschaften	um	das	Landma­

schinenfinanzierungsgeschäft	 erweitert.	 Der	 Aufbau	

der	Aktivitäten	wurde	zwischenzeitlich	 in	Tschechien,	

Ungarn,	 Slowakei	 sowie	 in	 Polen	 abgeschlossen,	 so	

dass	dort	mit	einer	aktiven	Marktbearbeitung	begon­

nen	werden	konnte.

Zielgruppe	sind	sowohl	investierende	Landwirte	direkt,	

denen	individuelle	Finanzierungskonzeptionen	für	ihre	

Landmaschinen	 angeboten	 werden,	 als	 auch	 Impor­

teure	und	Handelsorganisationen	im	Landmaschinen­

vertrieb,	für	die	eine	Reihe	spezifischer	Unterstützungs­

möglichkeiten	wie	z.	B.	Vendorleasingprogramme	oder	

Mietparkfinanzierungen	zur	Verfügung	stehen.	

IKB	Leasing	international

Still Location  
Frankreich

IKB	Leasing
Frankreich

IKB	Leasing	
Polen

IKB	Leasing	
Österreich

IKB	Leasing
Slowakei

IKB	Leasing
Tschechien

IKB	Leasing	
Ungarn

IKB	Pénzügyi	Lízing	
Ungarn

IKB	Autoleasing	
GmbH	

IKB	Leasing	
GmbH	

IKB	Leasing	Berlin	
GmbH	

IKB	Leasing
Rumänien

IKB	Leasing
Russland

IKB	Leasing	Finance
Rumänien
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Die	IKB	Leasing­Gruppe	konnte	die	gute	Konjunktur	in	

vollem	Maße	nutzen.	Alle	drei	Geschäftsfelder	Direkt­

leasing,	 Vendorleasing	 und	 Autoleasing	 haben	 gute	

Wachstumsraten	erzielen	können.	Insge	samt	stieg	das	

Neugeschäftsvolumen	 von	 700	 Mio. €	 um	 26	%	 auf	

883	Mio. €.	Ein	noch	besseres	Ergebnis	wurde	nur	von	

den	langen	Lieferzeiten	verhindert,	die	sich	inzwischen	

im	deutschen	Maschinenbau	aufge	baut	haben.	

Eine	 interessante	 Erlösquelle	 liegt	 darüber	 hinaus	 in	

der	 exzellenten	 Prozeß­Know­how­Software	 der	 IKB	

Lea	sing,	die	sowohl	in	Deutschland	als	auch	als	Euro­

paplattform	 im	 Wesentlichen	 über	 Geschäftsbesor­

gungsmodelle	 von	 den	 Partnern	 genutzt	 wird.	 Die	

damit	 verbundenen	 Effizienzgewinne	 und	 die	 darin	

enthaltene	 Lösungskompetenz	 überzeugen	 die	 Inte­

ressenten	innerhalb	kurzer	Zeit.	Die	Anwendungsbreite	

in	der	Branche	nimmt	stetig	zu.

Darüber	 hinaus	 wurde	 innerhalb	 der	 IKB	 Leasing­	

Gruppe	in	erheblichem	Maße	in	die	Verbesserung	der	

Pro	zesse	 investiert,	 was	 sich	 sowohl	 in	 schlankeren	

Ab	läufen	als	auch	in	kundenfreundlicheren	Verfahren	

widerspiegelt.

Starkes	Wachstum	im	
Geschäftsjahr

Neugeschäft
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2.367

Auf	Wachstumskurs
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Direktleasing

2010/11 2009/10 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

461 375 + 23 %

Das	 Direktleasinggeschäft	 hat	 sich	 in	 der	 Berichts­

periode	 wieder	 sehr	 erfreulich	 entwickelt.	 Beflügelt	

durch	 die	 konjunkturelle	 Erholung	 im	 Maschinenbau	

konnte	 die	 Sparte	 von	 dieser	 positiven	 Entwicklung	

erheblich	partizipieren.	Der	in	diesem	Leasingteilmarkt	

seit	einigen	Jahren	zugenommene	Wettbewerbs	druck	

zwischen	 den	 Leasinganbietern	 hat	 sich	 im	 Berichts­

zeitraum	weiter	fortgesetzt.

Dennoch	 konnte	 der	 Marktanteil	 insgesamt,	 aber	

besonders	 im	 Teilmarkt	 Maschinenleasing	 gesteigert	

werden.

Unterstützt	wurde	diese	Entwicklung	durch	eine	Ende	

2009	begonnene	Akquisitionsoffensive,	die	im	we	sent­

lichen	eine	strukturiertere	Marktbearbeitung	beinhal­

tet	 und	 als	 nachhaltiges	 Instrument	 eingesetzt	wird.	

Durch	eine	professionelle	und	zielorientierte	Beratung	

werden	die	individuellen	Kundenbedürfnisse	mit	maß­

geschneiderten	und	innovativen	Leasingkonzeptionen	

optimal	befriedigt.

Direktleasing

7
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Das	Vendorleasing	(Absatzfinanzierung	mit	industriel­

len	Partnern)	hat	sich	ebenfalls	sehr	positiv	entwickelt.	

Die	 Leasingfabrik	 –	 mit	 ihren	 hoch	 automatisierten	

Abläufen	–	ist	dabei	unverzichtbar	geworden	und	trägt	

den	 stark	 wachsenden	 Anfragen	 im	 Lea	singgeschäft	

Rechnung.	Mehr	denn	je	wird	bei	der	Abwicklung	be­

sonderes	Augenmerk	auf	schnelles	und	unkomplizier­

tes	Handling	gelegt.

Insgesamt	 hat	 die	 Absatzkrise	 der	 jüngsten	 Vergan­

genheit	 bei	 den	 Herstellern	 ein	 starkes	 Interesse		

an	 Lösungen	hinsichtlich	 einer	Herstellerfinanzierung	

aus	gelöst.	 Die	 großen	 Erfahrungen	 der	 IKB	 Leasing	

werden	bei	diesem	Geschäftsmodell	den	industriellen	

Partnern	zur	Verfügung	gestellt.	

Die	 IKB	 Leasing	 hat	 ihre	 Position	 in	 den	 Bereichen		

der	Werkstoffbearbeitung	und	des	Kunststoffrecyclings	

wei	ter	gestärkt	und	konnte	hier	neue	Partner	für	eine	

Zusammenarbeit	gewinnen.	

Speziell	für	die	Medizintechnik	kooperiert	die	IKB	Lea­

sing­Gruppe	 mit	 einem	 Factoringunternehmen.	 Ge­

meinsam	 wer	den	 anwendergerechte	 Finanzierungs­

modelle	entwi	ckelt,	mit	denen	die	Absatzchancen	für	

die	Produkte	der	 industriellen	Partner	 in	Deutschland	

sowie	 auf	 den	 internationalen	 Märkten	 verbessert	

werden.

Die	 internationale	Vernetzung	 und	 die	 damit	 einher­

gehende	Flexibilität	ist	für	die	IKB	Leasing­Gruppe	von	

hohem	 Stellenwert,	 um	 auch	 in	 Zukunft	 die	 Partner		

im	In­	und	Ausland	mit	innovativen	Leasingkonzeptio­

nen	und	Vendorprogrammen	erfolgreich	zu	begleiten.	

Vendorleasing

2010/11 2009/10 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

365 275 + 33 %

Vendorleasing
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Nachdem	 der	 Automarkt	 zu	 Beginn	 des	 Jahres	 2010	

unter	der	ausgelaufenen	Abwrackprämie	etwas	gelit­

ten	hat,	 trat	 zur	 Jahresmitte	 –	mit	 der	 überraschend	

kräftig	einsetzenden	Konjunktur	–	die	Wende	ein	und	

die	 Nachfrage	 belebte	 sich	 deutlich.	 Viele	 Unterneh­

men	 verzeichneten	 überraschend	 schnell	 eine	 gute	

Auftragslage	und	stellten	neue	Mitarbeiter	ein.	Dem­

entsprechend	wurde	in	neue	Fahrzeuge	investiert.	Dies	

kam	auch	dem	Autogeschäft	der	 IKB	 Leasing	 zugute.	

Seit	 Sommer	 2010	 steigt	 die	 Nachfrage	 im	 Bereich	

Autoleasing	wieder	merklich	an.

Aber	 nicht	 nur	 die	 konjunkturelle	 Entwicklung	 sorgt	

für	Belebung	im	Bereich	Autoleasing.	Unterstützt	wird	

das	Wachstum	darüber	hinaus	durch	interne	Struktur­

veränderungen,	die	das	Geschäft	noch	schlanker	und	

kundenfreundlicher	machen.

Autoleasing	

Autoleasing

2010/11 2009/10 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

57 50 + 14 %

Als	herstellerunabhängige	Leasinggesellschaft	hat	die	

IKB	 Leasing	 den	 Vorteil,	 dass	 sie	 die	 Kunden	 sowohl	

individuell	beraten	als	auch	 flexibel	auf	Kundenwün­

sche	eingehen	kann.	Im	Rahmen	der	Zusammenarbeit	

mit	ausgewählten	Händlern	des	Lieferantenpools	wer­

den	 seit	 Oktober	 2010	 wechselnde	Verkaufs	aktionen	

organisiert,	die	von	den	Kunden	sehr	gut	an	genommen	

werden	und	den	Bekanntheitsgrad	der	IKB	Leasing	als	

Autolea	singgesellschaft	zusätzlich	stärken.	

Um	 auf	 individuelle	 Kundenwünsche	 noch	 besser	 zu	

reagieren	und	mit	dem	Angebot	immer	den	aktuellen	

Markttrends	 gerecht	 zu	 werden,	 finden	 regelmäßige	

Schulungen	der	Mitarbeiter	 statt.	 So	 treffen	die	Kun­

den	stets	auf	bestens	informierte	Berater.	
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Die	 deutschen	 Gesellschaften	 der	 IKB	 Leasing­Gruppe	

haben	 sich	 im	 abgelaufenen	 Geschäftsjahr	 2010/2011	

un	verändert	auf	das	Geschäft	mit	ausgewählten	Objekt­

gruppen	 wie	 Produktions­	 und	 Verarbeitungsmaschinen	

sowie	 Flurförderzeugen	 konzentriert.	 Mit	 13	 Geschäfts­

stellen	im	Inland	erzielten	sie	ein	bilanzielles	Neugeschäft	

von	 570	Mio. €	 (Vorjahr	 470	Mio. €).	 Die	 Steigerung	 des	

Neu	geschäfts	ist	Folge	der	konsequenten	und	strukturier­

ten	Marktbearbeitung	auch	in	dem	konjunkturschwa	chen	

Vorjahr.

Konjunktur	fördert		
kräftiges	Wachstum	
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Starke	Position	in	Deutschland
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Darüber hinaus werden drei Sonderpreise von 

der Fachjury aus den Einsendungen im Bereich 

Druckprodukte vergeben: 

1. „DID-Award“, Sonderpreis Druckweiter ver­

arbeitung in Zusammenarbeit mit DID – 

Deutsches Institut Druck e. V. 

2. „f:mp.-Award“ für besonders innovative 

Medienproduktionen in Kooperation mit dem 

Fachverband der Medienproduktioner e. V. 

(f:mp.)

3. „High Volume Printing“ für hochvolumige 

Printprodukte im Bereich Tiefdruck­ und 

Rollenoffset

Ferner wird der Sonderpreis „Herausragende 
Unterneh mer persönlichkeit“ vom Fachverband 

Führungskräfte der Druckindustrie und Informa­

tionsverarbeitung e. V. (FDI) ausgezeichnet. Die 

Kategorie „Corporate Publishing“ wird in Zusam­

menarbeit mit dem Forum Corporate Publishing 

(FCP) ausgelobt.

Bereits zum achten Mal werden innovative 

Printprodukte und Unternehmen sowie neu­ 

artige technologische Lösun gen mit dem 

Innovationspreis der deutschen Druckindus trie 

ausgezeichnet. Philipp Rösler, Bundesminister 

für Wirtschaft und Technologie, ist offizieller 

Schirmherr. Der Wettbewerb soll Attraktivität 

und Leistungsfähigkeit der Druckindustrie 

sowohl nach innen als auch nach außen ver­ 

deutlichen. Ausgelobt wurde der Preis vom 

Verlag Deutscher Drucker. Die große öffentliche 

Resonanz, das schlüssige Konzept sowie die 

kompetente Jurierung haben den Innovations­

preis der deutschen Druckindustrie zu einer 

einzigartigen Brancheninitiative gemacht. Auch  

in diesem Jahr zählt die IKB Leasing GmbH 

erneut zu den Sponsoren.

Drei Schwerpunkte beim Wettbewerb

Der Wettbewerb umfasst die Bereiche „Druck-
produkte“, „Marketing“, sowie „Technologie“. 

Teilnehmer können je nach Kategorie Drucke­

reien, Agenturen, Fotostudios, Verlage, Vor­

stufenbetriebe und Weiterverarbeitungsunter­

nehmen sowie Printbuyer mit Firmensitz oder 

Niederlassung in Deutschland, Berufs­ und 

Technikerschulen in Deutschland sowie die 

internationale Zulieferindustrie sein. Bei den 

Printprodukten werden nicht nur die Dienstleis­

ter, sondern auch deren Auftraggeber ausge­

zeichnet.

Die Druckindustrie gehört zu den ganz wichtigen Zielgruppen der IKB 

Leasing. Um die enge Verbindung zur Branche zum Ausdruck zu bringen, 

hat sich die IKB Leasing als Sponsor an diesem Innovationspreis beteiligt. 

Die Gruppe verfügt über umfassende Erfahrungen im Bereich des Druck­ 

maschinenleasing inklusive Druckvorstufe und Nach bearbeitung. Mit 

ihren innovativen Leasingkonzeptionen bietet sie ihren Kunden grund­

sätzlich individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen.

Innovationspreis der  
deutschen Druckindustrie

IKB Leasing unterstützt den renommierten Preis  
für innovative Printprodukte und Unternehmen
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IKB	Leasing	im	Ausland

Das	 Auslandsgeschäft	 der	 Tochtergesellschaften	 hat	

sich	 im	 letzten	 Geschäftsjahr	 trotz	 teilweise	 noch	

schwieriger	 Rahmenbedingungen	 sehr	 positiv	 entwi­

ckelt.	 Insgesamt	 konnte	mit	 313	Mio. €	 Neugeschäft	

eine	Wachstumsrate	in	Höhe	von	36	%	gegenüber	dem	

Vorjahr	realisiert	werden.

Hervorzuheben	 ist,	 dass	 sich	 in	 dem	 bisher	 erfolg­

reichsten	 Geschäftsjahr	 der	 Auslandsgesellschaften	

der	Anteil	des	von	den	Tochtergesellschaften	 im	Aus­

land	 erwirtschafteten	Deckungsbeitrags	 am	Gesamt­

deckungsbeitrag	der	IKB	Leasing­Gruppe	ebenfalls	sehr	

erfreulich	entwickelt	hat.

Die	 in	 den	 letzten	 Jahren	 aufgebaute	 internationale	

Vernetzung	 des	 Vertriebes	 hat	 zu	 einem	 deutlichen	

Anstieg	 des	 Neugeschäftes	 im	 Cross­Selling	 geführt.	

Durch	die	weitere	Stärkung	der	Beratungskompetenz	

werden	 auch	 künftig	 die	 bestehenden	 länderüber­

greifenden	Kundenbeziehungen	ausgebaut	und	Neu­

kunden	dazu	gewonnen.	

Neugeschäft gesamt

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

313 230 + 36 %

Internationales	Engagement
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In	Frankreich	ist	die	IKB	Leasing	mit	zwei	Tochtergesell­

schaften,	der	IKB	Leasing	France	und	der	Still	Location,	

vertreten.	 Die	 beiden	 französischen	 Gesellschaften	

konnten	 im	 letzten	 Jahr	 ihr	 Neugeschäft	 von	 insge­

samt	57	Mio. €	auf	68	Mio. €	steigern	und	damit	ihre	

Positionierung	 im	 französischen	 Leasingmarkt	 deut­

lich	stärken.	Dieses	hervorragende	Wachstum	des	Neu­

geschäftsvolumens	 um	 fast	 20	%	 resultiert	 insbeson­

dere	aus	der	besseren	Durchdringung	des	Marktes	und	

der	Vertiefung	der	bestehenden	Kunden­	und	Partner­

beziehungen	in	Frankreich.

Die	 IKB	 Leasing	 France	 betreibt	 neben	 dem	 Direkt­

leasing	 das	Vendorleasing	 und	 bietet	 hier	 deutschen	

und	 internationalen	Herstellern	Absatzfinanzierungs­

lösungen	mit	dem	dazugehörigen	Service	an.	Die	Still	

Location	 hingegen	 vermietet	 ausschließlich	 Flurför­

derzeuge	 des	 großen	 deutschen	 Flurförderzeugeher­

stellers	Still,	Hamburg.

Beide	 Tochtergesellschaften	 bieten	 das	 in	 Frankreich	

sehr	 typische	 Vermietgeschäft	 (Miete	 ohne	 Kaufop­

tion,	genannt	„Location“)	an.

Das	Vermietgeschäft	 („Location“)	ermöglicht	die	 typi­

schen	 Leasingoptionen	 mit	 individuellen	 Vertrags	ge­

staltungen	 und	 nutzungsadäquaten	 Mietverläufen.	

Darüber	 hinaus	 kann	 im	 Rahmen	 eines	 Location­Ver­

trages	die	Vertragsgestaltung	so	gewählt	werden,	dass	

IFRS	und	auch	US­GAAP­konforme	Off­Balance­Finan­

zierungen	möglich	sind.	Dies	kommt	den	Mittelstands­

kunden	 im	 Hinblick	 auf	 die	 Basel­II­Anforderungen,	

insbesondere	 jedoch	 auch	 den	 börsennotierten	 Kun­

den,	sehr	entgegen.

Frankreich

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

68 57 + 19 %

Frankreich
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Die	 IKB	 Leasing	 Austria	 ist	 seit	 einigen	 Jahren	 am		

Markt	 und	 konzentriert	 sich	 ausschließlich	 auf	 die	

Betreuung	 der	 internationalen	 Vendorpartner	 in	 der	

Republik	Österreich.

Österreich

Österreich

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

5 4 + 25 %

Über	die	Vertriebsorganisationen	der	Partner	bietet	sie	

gängige	Leasingprodukte	und	Speziallösungen	an.	Die	

Kunden	 schätzen	 es,	 dass	 die	 IKB	 Leasing	 eng	 mit		

den	Förderinstitutionen	der	Bundesländer	zusammen­

arbeitet	und	auch	Unterstützung	bei	der	Beantragung	

von	Fördermitteln	leistet.

Als	 Spezialist	 für	 das	 Leasing	 von	 Be­	 und	 Verarbei­

tungsmaschinen	 bietet	 sie	 auch	 Operate	 Leasing	 an,	

bei	dem	sie	das	Restwertrisiko	trägt.	Durch	die	starke	

Präsenz	 in	Europa	konnten	österreichische	Unterneh­

men	 bei	 der	 Finanzierung	 ihres	 Maschinenabsatzes	

oder	 bei	 eigenen	 Investitionen	 im	 Ausland	 begleitet	

werden.
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Polen

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. € 

83 63 + 32 %

Polen	ist	ein	attraktiver	Markt	für	Investoren	in	Europa.	

Dafür	sprechen	u.	a.	das	Wirtschaftswachstum	in	Höhe	

von	3,8	%	im	Jahr	2010	und	die	Prognosen	für	das	Jahr	

2011	(ca.	4	%	Wachstum).	

Auf	dem	polnischen	Leasingmarkt	 ist	die	 IKB	 Leasing	

seit	 über	 zehn	 Jahren	 tätig.	 Diese	 langjährige	 Erfah­

rung	 sowie	 spezifische	 Branchenkenntnisse	 und	 die	

struk	turierte	Akquisition	haben	dazu	geführt,	dass	sich	

die	 IKB	 Leasing	 eine	 starke	 und	 stabile	 Position	 im	

Maschinen­	 und	 Anlagenleasing	 in	 Polen	 erarbeiten	

konnte.	Neben	dem	Hauptsitz	 in	Poznań	bestehen	 in	

Warszawa,	 Katowice,	 Gdańsk,	 Wrocław	 und	 Kraków	

weitere	Geschäftsstellen.

Die	 IKB	 Leasing	 hat	 im	 Geschäftsjahr	 2010	 ein	 Neu­

geschäft	 von	 83	 Mio. €	 realisiert	 (+ 32	%).	 Sie	 hat	 im	

Maschinen­	 und	 Anlagenleasing	 eine	 marktführende	

Position.	

Bei	der	 Finanzierung	von	Maschinen	und	Anlagen	 ist	

die	 IKB	 Leasing	 Partner	 des	 Mittelstandes,	 begleitet	

deutsche	Unternehmer	 bei	 ihren	 Investitionen	 in	 Po­

len	und	unterstützt	aktiv	Lieferanten	bei	ihrer	Absatz­

finanzierung.	Sie	bietet	Operate­	und	Finance­Leasing	

in	verschiedenen	Währungen	(EUR	und	PLN)	mit	fester	

oder	variabler	Verzinsung	an.	

Darüber	hinaus	können	die	Leasingnehmer	ihre	Raten	

auch	in	Euro	leisten.	Um	den	Kundenbedürfnissen	bei	

Investitionen	mit	EU­Zuschüssen	entgegenzukommen,	

befindet	 sich	 im	 Angebotsportfolio	 der	 IKB	 Leasing	

auch	 das	 klassische	Darlehen.	 Des	Weiteren	 ist	 auch	

eine	Off­Balance­Finanzierung	nach	IFRS	und	US­GAAP	

möglich,	 was	 besonders	 für	 Finanzgruppen	 interes­

sant	ist.

Den	größten	Wert	legt	die	IKB	Leasing	auf	die	Qualität	

der	Kundenberatung.	Engagiert	und	zielorientiert	stel­

len	 sich	 die	 Kundenbetreuer	 auf	 jedes	 Unternehmen	

und	dessen	Bedürfnisse	ein.	Sie	erarbeiten	individuelle	

Lösungen,	 die	 den	 Kundenwünschen	 optimal	 ange­

passt	 sind.	 Bei	 der	 Betreuung	 internationaler	 Partner	

ist	es	sehr	hilfreich,	dass	die	Mitarbeiter	–	neben	der	

polnischen	 Muttersprache	 –	 die	 deutsche	 und	 engli­

sche	Sprache	beherrschen.

Polen
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In	Rumänien	ist	die	IKB	Leasing	durch	zwei	Gesellschaf­

ten,	 IKB	 Leasing	 SRL	und	 IKB	 Leasing	 Finance	 IFN	SA,	

vertreten.	Damit	ist	gewährleistet,	dass	sie	ihren	Part­

nern	mit	einer	umfassenden	Produktpalette	zur	Verfü­

gung	stehen	kann.

Das	rumänische	Bruttoinlandsprodukt	schrumpfte	im	

Jahr	2010	um	1,3	%.	Der	Leasingmarkt	sank	sogar	um	

16	%.	 Trotz	 dieser	 Entwicklung	 konnten	 die	 beiden	

rumänischen	Gesellschaften	 in	2010	 ihr	Neugeschäft	

von	insgesamt	9	Mio. €	auf	13	Mio. €	erhöhen.	Diese	

Entwicklung	ist	auf	die	Einführung	neuer	Produkte	und	

Geschäftsfelder	 sowie	 die	 Erweiterung	 der	Vertriebs­

kapazitäten	zurückzuführen.	

Rumänien Nicht	zuletzt	durch	den	Ausbau	der	Produktpalette	um	

das	Finanzleasing	konnte	das	Geschäft	gesteigert	wer­

den.	Das	Darlehen	in	seinem	Standardformat	und	auch	

als	Co­Finanzierung	 für	 EU­Fördermittelprojekte	wur­

de	Ende	2010	eingeführt	und	wird	in	2011	einen	we­

sentlichen	Beitrag	zur	Entwicklung	des	Neugeschäf	tes	

liefern.

Neben	der	 Zentrale	 in	Bukarest	 ist	 die	 IKB	 Leasing	 in	

Rumänien	mit	zwei	Vertriebsbüros	in	Cluj	Napoca	und	

Timisoara	 vertreten.	 Die	 Standorte	 wurden	 mit	 wei­

teren	Mitarbeitern	verstärkt.	Dadurch	wird	zwischen­

zeitlich	 eine	 bes	sere	 und	 gründlichere	 Bearbeitung		

des	Marktes	gewährleistet.	

Durch	das	erfolgreiche	Roll­out	der	Lis@­Software	konn­

ten	 erhebliche	 Effizienz	gewinne	 bei	 der	 Abwicklung	

und	 Verwaltung	 der	 Leasinggeschäfte	 realisiert	 wer­

den.	Damit	 verbunden	 ist	auch	die	Möglichkeit,	Kun­

denbedürfnisse	besser	und	schneller	zu	befrie	di	gen.

Seit	September	2010	finanziert	die	IKB	Leasing	neben	

Industriemaschinen	und	­anlagen	auch	landwirtschaft­

liche	Maschinen.	Die	großen	landwirtschaftlichen	Res­

sourcen	in	Rumänien	lassen	das	Entstehen	eines	inte­

ressanten	Marktes	für	Landmaschinen	erwarten.	Diese	

Entwicklung	soll	mit	innovativen	Finanzproduk	ten	be­

gleitet	werden.

16

Rumänien

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

13 9 + 44 %
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Das	Wirtschaftswachstum	in	Russland	beträgt	4	–	5	%	

pro	 Jahr	 und	 bleibt	 laut	 Prognosen	 in	 den	 nächsten	

Jahren	 erhalten.	 In	 der	 Nachkrisenzeit	 wurden	 die	

po	sitiven	Tendenzen	auch	auf	dem	Leasingmarkt	deut­

lich	 spürbar.	 Der	 Umfang	 von	 neu	 abgeschlossenen	

Leasinggeschäften	im	Jahr	2010	betrug	24	Mrd.	Dollar	

und	 ist	 im	 Vergleich	 zu	 2009	 (11	 Mrd. $)	 auf	 das	

2,2­fache	gestiegen.	Es	 ist	 zu	erwarten,	dass	sich	das	

Wachstum	 auch	 in	 2011	 weiter	 fortsetzt	 und	 –	 wie		

im	 Jahr	 2007	 –	 Ergebnisse	 von	 bis	 zu	 32	Mrd.	Dollar	

erreicht	werden.	

Mit	einem	Neugeschäft	in	2010	in	Höhe	von	25	Mio. €	

hat	 sich	 die	 IKB	 Leasing	 zu	 einem	gesuchten	 Partner	

bei	der	Finanzierung	von	Verpackungsausrüstung,	An­

lagen	 für	 Material	 Handling,	 Druckanlagen,	 Ausrüs­

tung	für	Lebensmittelproduktion,	Metallbearbeitungs­

maschinen	sowie	Lade­	und	Lagertechnik	etabliert.

Die	 IKB	Leasing	konzentriert	 sich	auf	die	Zusammen­

arbeit	 mit	 mittelständischen	 Industrieunternehmen.	

Sie	 bietet	Operate­	 und	 Finance­Leasing	 sowie	Miete	

mit	fes	ter	oder	variabler	Verzinsung	an.	Die	Laufzeiten	

der	Leasingverträge	variieren	von	30	bis	zu	60	Mona­

ten.	Bei	Bedarf	können	die	Spezialisten	der	IKB	Leasing	

in	 Russland	 die	 Leasingverträge	 auch	 nach	 US­GAAP	

oder	IFRS	gestalten.	

Russland

Ihren	Kunden	bietet	die	 IKB	 Leasing	ein	breites	Spek­

trum	 an	 Zusatzdienstleistungen	 an.	 Hierzu	 gehören	

unter	anderem	eine	sorgfältige,	rechtliche,	wirtschaft­

liche	und	kommerzielle	Bearbeitung	von	Leasing­	und	

Kaufverträgen,	Versicherungen,	Lieferungslösungen	so­	

wie	Zollabfertigungen.		

Neben	dem	Direktleasing	betreibt	die	Gesellschaft	das	

Vendorleasing	 sehr	 aktiv.	 Sie	 hat	 feste	 Kooperations­

beziehungen	 mit	 Herstellern	 aus	 einer	 Reihe	 von		

Branchen,	wie	beispielsweise	der	Metallverarbeitung,	

Holzbearbeitung,	 Druckindustrie	 sowie	 der	 Verpa­

ckungs­	 und	 Kunststoffverarbeitung,	 aufgebaut.	 Die	

guten	Kennt	nisse	der	Produkte	der	Kooperationspart­

ner,	 Zielbranchen­	 und	 Kundenorientierung	 ermög­

lichen	 es,	 für	 den	 russischen	 Markt	 qualitativ	 neue	

Finanz	produkte	anzubieten	und	mit	 sehr	 kurzen	Ent­

scheidungswegen	zu	operieren.	

Die	IKB	Leasing	hat	nach	dem	Markteintritt	in	Russland	

stabile	Strukturen	aufgebaut,	eine	anerkannte	Markt­

position	 geschaffen	 und	 Mitarbeiter	 qualifiziert.	 Das	

sind	beste	Voraussetzungen	für	weiteres	ertragreiches	

Wachstum.

Russland

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

25 16 + 56 %
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Die	 IKB	 Leasing	 in	 der	 Slowakei	 konnte	 das	 Neuge­

schäft	mit	20	Mio. €	im	Jahr	2010	trotz	eines	schwie­

rigen	Marktumfeldes	um	25	%	gegenüber	dem	Vorjahr	

steigern.	Die	Gesellschaft	gehört	sechs	Jahre	nach	ihrer	

Gründung	zu	den	bekannten	Spezialisten	für	die	Finan­

zierung	von	Maschinen	und	Anlagen	und	ist	in	diesem	

Bereich	 bereits	 Marktführer	 beim	 Operate­Leasing.		

Das	 Geschäft	 wurde	 in	 traditionellen	 Branchen	 wie	

Metall	bearbeitung,	 Kunststoff,	 Holzbearbeitung	 oder	

Polygrafie	sowie	der	Landwirtschaft	realisiert,	die	sich	

zukünftig	 zu	 einer	 weiteren	 wichtigen	 Säule	 der	 IKB	

Leasing	entwickeln	soll.	Das	Kundenportfolio	wurde	im	

Jahr	2010	ausgebaut	und	damit	eine	wichtige	Basis	für	

erfolgreiches	Wachstum	in	der	Zukunft	geschaffen.

Die	 slowakische	 Wirtschaft	 ist	 im	 Jahr	 2010	 wieder	

gewachsen	und	das	BIP	 ist	um	2,3	%	gestiegen.	Auch	

die	 Zukunftsprognosen	 sagen	der	 Slowakei	 ein	dyna­

misches	Wachstum	voraus.	Das	Jahr	2010	war	anfangs	

für	 die	 Unternehmen	 schwierig	 und	 gekennzeichnet	

durch	eine	 langsame	Erholung	der	Auftragslage,	Zah­

lungsverzögerungen	 und	 fehlende	 Liquidität.	 In	 der	

zweiten	 Jahreshälfte	 und	 besonders	 Ende	 des	 Jahres	

Slowakei

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

20 16 + 25 %

Slowakei

berichteten	aber	die	Kunden	über	Verbesserungen	der	

Auftragslage	und	 zeigten	 sich	 vorsichtig	 optimistisch	

für	das	Jahr	2011.	Die	Slowakei	ist	stark	auf	die	Auto­

mobilindustrie	 ausgerichtet,	 ist	 sehr	 exportorientiert	

und	reagiert	damit	relativ	schnell	auf	die	Entwicklung	

in	den	westeuropäischen	Wirtschaften.

Der	 Mobilienleasingmarkt	 hat	 nach	 dem	 Rückgang		

um	46	%	im	Jahr	2009	wieder	ein	Wachstum	um	5	%	im	

Jahr	 2010	 verzeichnet.	 Das	 Maschinenleasing	 ist	 je­

doch	 um	 13	%	 gesunken	 und	 spiegelt	 die	 schwierige	

Situation	in	den	Produktionsbetrieben	wider.	Aus	Pro­

duktsicht	 dominiert	weiterhin	 Finanzleasing	 vor	Dar­

lehen	und	Operate	Leasing.	Überwiegend	werden	von	

den	Kunden	Vollamortisationsverträge	mit	einem	au­

tomatischen	 Eigentumsübergang	 am	 Ende	 des	 Ver­

trages	gewählt;	Leasingfinanzierung	auf	einer	variab­

len	 Basis	 ist	 noch	 ungewöhnlich.	 Für	 2011	 sind	 die		

Erwartungen	positiv.	Die	Modernisierung	von	Maschi­

nen	und	Anlagen	in	Klein­	und	Mittelbetrieben	wurde	

in	den	letzten	zwei	Jahren	zurückgefahren	und	wird	in	

den	nächsten	Jahren	wieder	für	Wachstum	im	Bereich	

Maschinenleasing	sorgen,	woran	auch	die	IKB	Leasing	

partizi	pieren	wird.
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Tschechien

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

54 25 + 116 %

Die	IKB	Leasing	in	Tschechien	konnte	im	Jahr	2010	ihre	

Position	 am	 Markt	 weiter	 stärken	 und	 hat	 das	 Ge­

schäftsjahr	 mit	 einem	 Neugeschäft	 von	 54	 Mio. €	

beendet.	 Im	Vergleich	 zum	Vorjahr	 bedeutet	 das	 ein	

Wachstum	 von	 116	%,	 was	 insbesondere	 auf	 hohe	

Investitionsaktivitäten	 auf	 dem	 tschechischen	 Markt	

in	2010	zurückzuführen	ist.	An	diesem	positiven	Trend	

konnte	 auch	 die	 IKB	 Leasing	 erfolgreich	 partizipieren	

und	ihr	Geschäft	weiter	ausbauen.

Erfreulicherweise	 konnte	 auch	 im	 Vendorbereich	 ein	

hohes	 Wachstum	 verzeichnet	 werden.	 Begründet	 ist	

dies	durch	die	positive	Zusammenarbeit	mit	diversen	

Maschinenlieferanten,	 denen	die	 IKB	 Leasing	auch	 in	

wirtschaftlich	schwierigen	Zeiten	mit	flexiblen	Lö	sun­

gen	 im	 Operate	 Leasing	 als	 verlässlicher	 Partner	 zur	

Verfügung	stand.	Dadurch	 ist	 es	gelungen,	das	 Liefe­

ranten­Portfolio	kontinuierlich	zu	erweitern.

Die	Prozesse	 im	Vertriebsbereich	wurden	mit	der	Ein­

führung	einer	neuen	Akquisitionssoftware	sowie	einer	

professionellen	 Telefonakquisition	 optimiert	 und	 er­

folgreich	umgesetzt.	Die	daraus	resultierende	Erfolgs­

quote	 bei	 den	 abgeschlossenen	 Leasinggeschäften	

konnte	hierdurch	stetig	wachsen.

Anfang	 des	 Berichtsjahres	 hat	 die	 IKB	 Leasing	 das	

Geschäftsmodell	um	das	Landmaschinenfinanzierungs­

geschäft	 erweitert	 und	 bereits	 ein	 Neugeschäft	 von		

3	Mio. €	auf	diesem	Gebiet	realisiert.	Für	das	Jahr	2011	

ist	der	weitere	Ausbau	dieser	Sparte	geplant.	Die	Ent­

wicklung	 dieses	 interessanten	 Marktes	 für	 Landma­

schinen	soll	 von	 innovativen	Finanzprodukten	beglei­

tet	werden.

Die	 Aussichten	 für	 das	 neue	 Geschäftsjahr	 sind	 gut.	

Die	Investitionstätigkeit	ist	rege.	Durch	eine	professio­

nelle	 und	 zielorientierte	 Beratung	 werden	 die	 indivi­

duellen	 Bedürfnisse	 der	 einzelnen	 Unternehmen	 be­

rücksichtigt	und	mit	maßgeschneiderten	Finanz­	und	

Leasingkonzeptionen	optimal	befriedigt.	

Tschechien
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Die	 IKB	 Leasing	 ist	 einer	 der	 bekanntesten	 Anbieter		

für	 objektbezogene	 Finanzierungen	 am	 ungarischen	

Markt.	 Den	 Schwerpunkt	 des	 Geschäftes	 bildet	 die	

Finanzierung	von	Maschinen	und	Anlagen	für	Pro	duk­

tionsunternehmen	 und	 Unternehmen	 der	 verar	bei­

tenden	 Industrie.	 Hier	 ist	 die	 IKB	 Leasing	 in	 Ungarn	

Marktführer.	 Ergänzend	 hierzu	 erfolgte	 2010	 der	 er­

folgreiche	Markteintritt	für	die	Finanzierung	von	Land­

wirtschaftsmaschinen.	Abgerundet	wird	das	Produkt­

portfolio	mit	Finanzierungslösungen	für	Fahrzeuge.

Aufgrund	der	klaren	Fokussierung	auf	das	Maschi	nen­

leasing	 ist	die	 IKB	Leasing	Spezialist	 für	das	Operate­

Leasing,	 welches	 eng	 an	 die	 internationalen	 Bilan­

zierungs	standards	 angelehnt	 ist.	 Hiermit	 sind	 Off­	

Balance­Finanzierungen	 nach	 IFRS	 oder	 US­GAAP	

möglich.	

Das	 derzeit	 wichtigste	 Produkt	 im	 Angebotsportfolio	

ist	die	klassische	Darlehensfinanzierung.	Hiermit	wer­

den	 die	Unternehmen	 begleitet,	 die	 ihre	Maschinen­	

und	 Anlage	investitionen	 mit	 der	 Inanspruchnahme	

von	 nationalen	 Fördermittelprogrammen	 realisieren.	

Aufgrund	der	IKB	Leasing­Kompetenz	sowie	durch	ein	

Netzwerk	zu	verschiedenen	Fördermittelberatern	wur­

de	 in	2010	rund	50	%	des	Neugeschäftsvolumens	mit	

diesem	Produkt	realisiert.	

Die	ungarische	Wirtschaft	kehrte	2010	nach	einer	tie­

fen	Rezession	langsam	wieder	 in	die	Wachstumszone	

zurück.	 Ein	wesentlicher	Treiber	 hierfür	war	 die	wirt­

schaftliche	Erholung	 in	Deutschland	als	größter	Part­

ner	Ungarns.	Das	ungarische	BIP	 stieg	 real	um	1,2	%.	

Weiterhin	 waren	 für	 die	 wirtschaftliche	 Entwicklung	

Ungarns	die	Parlamentswahlen	2010	von	Bedeutung,	

die	 zu	 einem	 Regierungswechsel	 geführt	 haben.	 Die	

neue	 Regierung	 möchte	 im	 Gegensatz	 zu	 den	 Spar­

paketen	der	Vergangenheit	das	Budget	unter	anderem	

einnahmeseitig	durch	neu	eingeführte	Sondersteuern	

sanieren.	

Der	 Leasingmarkt	 in	 Ungarn	 hat	 sich	 2010	 dennoch	

weiter	rückläufig	entwickelt.	In	dem	IKB	Leasing­Kern­

segment	 „Maschinen	und	Anlagen“	 ist	 das	über	 Lea­

singgesellschaften	realisierte	Investitionsvolumen	um	

rund	44	%	zurückgegangen.	

Die	IKB	Leasing	konnte	sich	diesem	Markttrend	ent	zie­

hen	und	steigerte	ihr	Neugeschäftsvolumen	trotz	die­

ses	schwierigen	Marktumfeldes	um	13	%	auf	45	Mio. €	

(Vorjahr	 40	 Mio. €).	 Die	 IKB	 Leasing	 ist	 mittlerweile	

eine	 der	 marktführenden	 Leasinggesellschaften	 im		

Bereich	der	Maschinen­	und	Anlagenfinanzierung.

Ungarn

2010 2009 Veränderung

Neugeschäft 
in Mio. €

45 40 + 13 %

Ungarn
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Die Geschäftsführung dankt allen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für ihren sehr engagierten und überaus  
loyalen Einsatz, ihr hohes Engagement  
und ihre außerordentliche Leistung.

Dank	an	unsere	Mitarbeiter
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IKB	Leasing	GmbH
Gertrudenstraße	2
20095	Hamburg
Telefon:	+49	40	23626­0
Telefax:	 +49	40	23626­5278
Zentrale@ikb­leasing.de
www.ikb­leasing.com

Geschäftsstelle	Berlin
Friedrichstraße	1–3
15537	Erkner
Telefon:	+49	3362	7998­0	
Telefax:	 +49	3362	7998­3809
Gs.Berlin@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Düsseldorf
Wilhelm­Bötzkes­Straße	1
40474	Düsseldorf
Telefon:	+49	211	8221­12
Telefax:	 +49	211	8221­3979
Gs.Duesseldorf@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Frankfurt
Eschersheimer	Landstraße	121–123
60322	Frankfurt
Telefon:	+49	69	79599­5960
Telefax:	 +49	69	79599­3869	
Gs.Frankfurt@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Hamburg
Gertrudenstraße	2
20095	Hamburg
Telefon:	+49	40	23626­0
Telefax:	 +49	40	23626­3825
Gs.Hamburg@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Hamm
Alte	Salzstraße	20
59069	Hamm
Telefon:	+49	2385	92233­0
Telefax:	 +49	2385	92233­1799
Gs.Hamm@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Hannover
Rathenaustraße	16
30159	Hannover
Telefon:	+49	511	353972­0
Telefax:	 +49	511	353972­3850
Gs.Hannover@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Leipzig	
Neumarkt	9/Aufgang	A
04109	Leipzig
Telefon:	+49	341	149378­0
Telefax:	 +49	341	149378­38
Gs.Leipzig@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	München
Seidlstraße	27
80335	München
Telefon:	+49	89	54512­9810
Telefax:	 +49	89	54512­3888
Gs.Muenchen@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Nürnberg		
Lina­Ammon­Straße	30
90471	Nürnberg
Telefon:	+49	911	527556­0
Telefax:	 +49	911	527556­1999
Gs.Nuernberg@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Rottweil
Grundstraße	1
78628	Rottweil
Telefon:	+49	741	175262­0
Telefax:	 +49	741	175262­25
Gs.Rottweil@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Siegen-Olpe
Martinstraße	25
57462	Olpe
Telefon:	+49	2761	8350­0
Telefax:	 +49	2761	8350­1289
Gs.Olpe@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Stuttgart
Löffelstraße	4
70597	Stuttgart
Telefon:	+49	711	22305­5970
Telefax:	 +49	711	22305­3879
Gs.Stuttgart@ikb­leasing.de

Geschäftsstelle	Walldorf
Altrottstraße	34a
69190	Walldorf
Telefon:	+49	6227	358088­0
Telefax:	 +49	6227	358088­3866
Gs.Walldorf@ikb­leasing.de

IKB	Leasing	Berlin	GmbH
Friedrichstraße	1–3
15537	Erkner
Telefon:	+49	3362	5824­0
Telefax:	 +49	3362	5824­3819
Zentrale@ikb­leasing.de
www.ikb­leasing.com

IKB	Autoleasing	GmbH
Gertrudenstraße	2
20095	Hamburg
Telefon:	+49	40	23626­0
Telefax:	 +49	40	23626­5442
Zentrale@ikb­leasing.de
www.ikb­leasing.com

Deutschland

Adressen
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IKB	Leasing	Austria	GmbH	
Zaunergasse	4–6/4.	Stock
1030	Wien
Telefon:	+43	662	90	85	09
Telefax:	 +43	662	90	85	09	­	50
info@ikb­leasing.at
www.ikb­leasing.at

IKB	Leasing	France	s.a.r.l.	
Parc	International	d’Entreprises
2,	boulevard	Michael	Faraday	
SERRIS
77716	Marne­la­Vallée	Cedex	4	
Telefon:	+33	1	60	42	80	51	
Telefax:	 +33	1	60	42	80	83	
contact@ikb­leasing.fr	
www.ikb­leasing.fr

Still	Location	s.a.r.l.
Parc	International	d’Entreprises
2,	boulevard	Michael	Faraday	
SERRIS
77716	Marne­la­Vallée	Cedex	4
Telefon:	+33	1	60	42	80	50
Telefax:	 +33	1	60	42	80	83	
contact@still­location.fr

IKB	Pénzügyi	Lízing	Zrt.
IKB	Leasing	Kft.
Kapás	u.	6−12.
1027	Budapest	
Telefon:	+36	1	393	5500	
Telefax:	 +36	1	393	5530
info@ikb­leasing.hu	
www.ikb­leasing.hu

Ausland
IKB	Leasing	Polska	Sp.	z	o.o.
Pl.	Andersa	3
Andersia	Tower
61­894	Poznań
Telefon:	+48	61	8	46	03	10
Telefax:	 +48	61	8	46	03	29
infopoznan@ikb­leasing.pl	
www.ikb­leasing.pl

Niederlassung	Katowice
ul.	Kościuszki	175
40­524	Katowice
Telefon:	+48	32	6	09	61	40
Telefax:	 +48	32	6	09	61	50
infokatowice@ikb­leasing.pl

Niederlassung	Warszawa
ul.	Postepu	18	B
Budynek	ORION
02­676	Warszawa
Telefon:	+48	22	6	06	01	90
Telefax:	 +48	22	6	06	01	99
infowarszawa@ikb­leasing.pl

Büro	Gdańsk
ul.	Gnilna	2
Madison	Park	
80­847	Gdańsk	
Telefon:	+48	58	7	63	50	40
Telefax:	 +48	58	7	63	50	41
infogdansk@ikb­leasing.pl

Büro	Kraków
ul.	Zakopiańska	58
30­418	Kraków
Telefon:	+48	12	2	96	49	10
Telefax:	 +48	12	2	96	49	11
infokrakow@ikb­leasing.pl	

Büro	Wrocław
Pl.	Wolności	7/406
50­071	Wrocław
Telefon:	+48	71	7	97	57	36
Telefax:	 +48	71	7	97	57	35
infowroclaw@ikb­leasing.pl

IKB	Leasing	SRL
IKB	Leasing	Finance	IFN	SA
Str.	Grigore	Alexandrescu	Nr.	16−20,	Et.	5
Sector	1
010626	Bucuresti
Telefon:	+40	21	308	73	00
Telefax:	 +40	21	308	73	90
info@ikb­leasing.ro	
www.ikb­leasing.ro

ZAO	IKB	Leasing
Butyrskiy	Val	68/70,	Gebäude	1
127055	Moskau
Telefon:	+7	495651­6820
Telefax:	 +7	495651­6821
sergey.ivanov@ikb­leasing.ru	
www.ikb­leasing.ru

IKB	Leasing	CR	s.r.o.
Prosecká	851/64
190	00	Praha	9
Telefon:	+420	222	92	94	­	00
Telefax:	 +420	222	92	94	­	90
info@ikb­leasing.cz	
www.ikb­leasing.cz

Niederlassung	Brno
Hlinky	86
603	00	Brno
Telefon:	+420	543	21	39	20
Telefax:	 +420	543	21	39	32
info@ikb­leasing.cz

IKB	Leasing	SR,	s.r.o.
Lakeside	Park,	Tomášikova	64
831	04	Bratislava
Telefon:	+421	249	1127­00
Telefax:	 +421	249	1127­10
info@ikb­leasing.sk	
www.ikb­leasing.sk

Niederlassung	Košice
Štúrova	27
040	01	Košice
Telefon:	+421	5	56	98	96	52
Telefax:	 +421	5	56	98	96	55
info@ikb­leasing.sk
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IKB Leasing-Gruppe 2009/10 − 2010/11

in Mio.  2010/11 2009/10

Neugeschäft 883 700

davon:

Direktleasing  461	 375

Vendorleasing  365	 275

Autoleasing  57	 50

Bilanzsumme 2.367	 2.244

Anzahl der Mitarbeiter 401 388

davon außerhalb  

Deutschlands 181 175

IKB Leasing GmbH

Gertrudenstraße 2, 20095 Hamburg

Postfach 10 32 05, 20022 Hamburg

Telefon: +49 (0)40 23626-0

Telefax: +49 (0)40 23626-5278

zentrale@ikb-leasing.de

www.ikb-leasing.com

www.ikb-leasing.com

IKB Leasing-Gruppe

Unternehmensentwicklung
Geschäftsjahr 2010/2011

IKB Leasing. Die unternehmerische Entscheidung.
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